
 

 

Musik und Veränderung:  

Es war Nacht und der Mond hing tief am Himmel. Die Straßen der Stadt waren leer, nur der sanfte 
Klang von Gitarren und der Wind, der durch die Gassen strich. In einer kleinen verrauchten Kneipe 
, wo die Wände nach altem Whiskey dufteten, spielte eine raue Stimme Lieder über das Leben 
und die Zeit.  Der Sänger, ein Wanderer mit zerzaustem Haar und den Falten des Lebens im 
Gesicht, nahm seine Gitarre und begann zu singen. "Die Zeiten ändern sich", murmelte er, 
während sein Song durch die Nacht tanzte. Die Leute im Club lauschten, als ob sie die Weisheit 
der Jahre in den rauchigen Akkorden fänden.  Die Geschichte, die er erzählte, war keine 
gewöhnliche. Es war die Geschichte von einem Jahr, das kam und ging, wie der Wind, der die 
Straßen fegt. "Manchmal muss man die Vergangenheit loslassen, um die Zukunft zu begrüßen", 
sang er, und die Worte hingen wie Nebel in der Luft. 

 


